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Das deutſche Referat in Brüſſel
Kegelung der Kartoffelverſorgung Verabſchiedung der preußiſchen Verfaſſung Ein Verſuch zur Aufklärung Amerikas

Kommuniſtiſche Jndianerſtreiche
Zum Ausgang des Weißenſeer Prozeſſes

Acht Tage lang hat der Weißenſeer Kommuniſtenprozeß
gedauert Das Ende des großen Lärms ſind milde Gefäng
nisſtrafen für ein paar dumme Proletarierjungen die ſich
zu einer Art Räuberbande genannt Kommuniſtiſche Kampf
organiſation zuſammengetan und in ihrer Knabenangſt einen
Sichorheitsſoldaten erſchoſſen hatten Es war ſehr weiſe von
den Richtern keine ſchweren Strafen zu verhängen denn die
abenteuerluſtige Welt der Halbwüchſigen im Norden und
Oſten Berlins wüßten nicht wohin vor Einbildung wenn
ihre Märtyrer jetzt im Zuchthaus ſäßen Die 24 Angeklagten
faſt durchweg unreife oder geiſtesſchwache Elemente die zum
Teil kaum leſen und ſchreiben konnten ein erſchreckendes
Zeichen der deutſchen Volksbildung nach dem Kriege ſind
alſo um die erſehnte Glorie gekommen Aber cuch die ſozia
liſtiſch kommuniſtiſchen Rechtsanwälte die ſich in Moabit
aufſpielten als ſeien ſie die Herren und Richter über die
verrottete reaktionäre Juſtiz haben nicht den Nimbus revo

lutionären Heldentums erreicht den ſie erſtrebten Das
Tribunal war ein Ausnahmegericht gebildet vom Reichs
wehrgruppenkommando I beſtehend aus drei Zivilrichtern
und zwei militäriſchen Beiſitzern Die Anklage ſtützte ſich

Be nung des Reichspräſidenten Ebert vome

tiſcher Verbände aus anderen geſetzlichen Formationen her
aus mit Zuchthaus oder Gefängnis bedroht Hier ſetzten
nun die modernen Laſſalles die Matadoren der kommuniſti
ſchen Verteidigung ein Die Verordnung ſei ungeſetzlich
Es ſei eine Schlamperei von Ebert geweſen ſo einen Wiſch
ohne Gegenzeichnung der verantwortlichen Miniſter heraus
zugeben Das Gericht ſei unzuſtändig der Vorſitzende be
fangen und was der formalen Einwände mehr ſind Als
der Rechtsanwalt Lamp der Hauptſtreiter des inneren
ſeeliſchen Kommuniſtenrechts gegen das veraltete Geſetz
merkte daß er bei dem ruhigen Gerichtsvorſitzenden nicht
weiterkam beſchuldigte er dieſen der Benutzung eines ge
heimen Aktenſtückes das ungefähr dasſelbe ſei wie das ge
fälſchte Bordereau im Dreyfußprozeß Aber auch dieſer Ver
ſuch den Prozeß intereſſant und ſich berühmt zu machen
ſcheiterte Die Verhandlung ging ihren trockenen Gang
weiter Das Gericht ſtellte vorurteilsfrei feſt daß bei der
kommuniſtiſchen Bandenbildung von Weißenſee keine größere
Zentraliſation auch keine Verbindung mit der Kommuniſti
ſchen Arbeiterpartei Deutſchlands beſtand Zweifellos aber
war es ein militäriſcher Verband Die Burſchen übten mit
Handgranaten ſchoſſen auf der Rennbahn unternahmen mili
täriſche Märſche und verſuchten an einem ſchönen Sommer
abend 19 Auguſt geſichert durch Radfahrpatrouillen und
ſelber bis an die Zähne bewaffnet ein Waffenlager der Ein
wohnerwehr auszuheben um die Gewehre und Handgranaten
des gegenrevpolutionären Feindes angeblich unbrauchbar zu
machen Bei dem nächtlichen Kampf mit der verhaßten Sipo
fiel ein Gegner Das Ganze war ein Jndianerſtreich ge
boren aus Kolportageromanen und Schauerfilms Aber der
politiſche Einſchlag iſt unverkennbar und wenn auch die Ge
fahr eines ſofortigen Umſturzes des Staates bei ſolchem
Spiele mit dem Feuer nicht zu beſorgen iſt ſo haben doch
die Behörden mit Recht ein Gerichtsverfahren eingeleitet
um den ſicherheitsgefährlichen Burſchen einen Denkzettel zu
geben und die bewaffnete Bandenbildung möglichſt zu ver
hindern Der Hauptangeklagte Michaelis der mit 1 Jahr
9 Monaten Gefängnis davonkam hat um ſeiner Sache ein
Anſehen zu geben in der Verhandlung behauptet ſeine
K ſei lediglich eine Abwehrorganiſation gegen konter

revolutionäre Beſtrebungen geweſen Um dieſe Recht
fertigung zu ſtützen legte ein Anwalt dem Gericht den ver
meintlichen Originalplan einer militäriſchen Geheimorgani
ſation vor die die Abſicht verfolge die derzeitige Regierung
zu ſtürzen und eine Militärdiktatur aufzurichten Alſo die
drohende Gefahr eines neuen KappPutſches dem die Jun
gens mit dem Schießgewehr vorbeugen wollten Aber auch
mit dieſer heroiſchen Geſte kam die Verteidigung nicht weit
Es ſtellte ſich heraus daß es ſich meiſt um leere Gerüchte
handelt Was an gegenrevolutionären Plänen zurzeit be
ſteht iſt den Behörden bekannt Jedenfalls haben die
dummen Jungen die in der Sommernacht Sowjet Armee
ſpielten keine Ahnung von ſolchen weitergreifenden politi
ſchen Gedanken gehabt Soweit nützten die juriſtiſchen Haar
ſpaltereien nichts auch nicht die verbiſſenen Verſuche zu
erförſchen und nachzuweiſen daß die Polizei mit Spitzeln

fbraten und Zigaretten herbeiführe

bie Bildung wilder militäriſcher oder polie
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halfen nicht über die Oede und Traurigkeit des Prozeßbildes
hinweg Entartete politiſch aufgeſchminkte Jugend Armes
Deutſchland

Von öer internationalen Konferenz
Brüſſel 28 Sept Meldung unſeres beſonderen Ver

treters Der Präſident eröffnete die Vormittagsſitzung um
10 Uhr Bevor die Berichte über die finanzielle und wirt
ſchaftliche Lage der vorgeſehenen Staaten vorgeleſen wurden
die auf der Tagesordnung ſtanden kündigte der Präſident
an daß eine Kommiſſion zu bilden ſei für die Anter
ſuchung der Staatsfinanzen Die deutſche Dele
gation entſendet de n Staatsſekretär Bergmann in dieſe
Kommiſſion Sodann erſtaitete Lord Cal mer den Bericht
über die finanzielle Lage Englands Englandsfinan z
politiſche Stellung iſt gekennzeichnet durch ein feſtes
klares Budget und durch eine ſtrenge Steuerpolitik die die
wichtigſte Richtlinie für die künftige engliſche Finanzgebal
rung iſt An zweiter Stelle ſprach ein Mitglied von der
belgiſchen Delegation Herr Lefreux Die belgiſche
Finanzlage iſt nicht als günſtig anzuſprechen Lefreur
zählte die Verluſte Belgiens im Kriege auf und die Be
mühungen den Wiederaufbau zu bewirken Seine Rede ent
hielt u a auch eine politiſche Andeutung über das ſogenannte
Notabkommen vom November 1949 Für die japaniſche
Delegation ſprach der Finanzverſtändige Mor i Japan be
mühe ſich die Kriegsfolgen in dieſem Lande die ſich in einem
hohen Budget und in geſtörten Handelsbeziehungen äußer
ſten zu veſeitigen Er bekannte ſich als ein Anhänger des
freien Handels Weiter erſtatteten am Vormittag die Dele
gierten von Britiſch Jndien Ausſtralien und Peru ihre
Berichte über die finanzpolitiſche Verfaſſung ihrer Länder

Die Nachmittagsſitzung diente der Fortſetzung der allge
mein einführenden Reden Sie gewann aber ein höheres
Intereſſe dadukch daß auf der Tagesordnung die Reden der
Delegierten von Amerifa und Deutſchland ſtanden
Das Haus das von den Konferenzteilnehmern und Zu
hörern dicht beſetzt war erwartete auch mit ſichtlicher Span
nung die beiden Reden Der amerikaniſche Dele
gierte erklärte daß er in der Konferenz einen Erfolg ſehe
weil ſie zum erſten Male die ehemals gegneriſchen Nationen
zu einer ſachlichen Beratung zuſammenführte Was die
Hoffnungen Europas auf die amerikaniſchen Kre
dit e angebe ſo könne er wenig Ausſichten auf ihre Er
füllung eröffnen dies um ſo weniger als Europa eine
weſentliche Vorausſetzung des amerikaniſchen Privatkapitals
nicht biete nämlich Sicherheit und Friede Erſt dann könnte
Europa auf Unterſtützung rechnen Vorerſt ſei es aber auf
ſeine eigene Hilfe angewieſen Hiernach erteilte der Präſident
dem Führer der deutſchen Delegation Staatsſekretär Be r g
mann das Wort zu ſeinem Bericht Staatsſekretär Berg
mann hielt ſeine Rede ruhig und gelaſſen und das Haus
folgte ſeinen Worten mit größter Aufmerkſamkeit Als er
geredet hatte wurde ihm allſeitig Beifall zuteil Des
weiteren ſprach der Führer der ſüdafrikaniſchen Delegationen
der Finanzſachverſtändige Blankenberg der von den
ſüdafrikaniſchen Finanzen ein recht günſtiges Bild entwarf
Für Oeſterreich ſprach Finanzminiſter Reiſch Schließlich
trugen die Delegierten von Bulgarien und von Portugal ihre
Berichte vor

Die Sitzung wurde um 6 Uhr geſchloſſen

Die Ausführungen des Staatsſekretärs Bergmann
Brüſſel 28 Septbr Gemäß der beſchloſſenen Tages

ordnung erſtattet die deutſche Delegation heute nachmittag in
der Finanzkonferenz den Bericht über die finanzielle und
wirtſchaftliche Lage Deutſchlands Die Rede hält Staats
ſekretär vergmann Während Deutſchland vor 1913im ganzen eine Schud von 5 Milliarden hatte beträgt die

Schuldenlaſt am 31 Au9uſt 1920 240 Milliarden
Mark Wir ſehen ferner daß mit dem Ablauf des Rech
nungsjahres 1920 die Schuldenlaſt noch weſentlich höher ſein
wird weil der Voranſchlag für 1920 einſchließlich des vor
ausſichtlichen Ergebniſſes der Verwaltungen von Reichseiſen
bahnen und Poſt
ein Defizit von mehrals56 Milliarden Mark
ergibt Um die Ausgaben mit den Einnahmen in Ein
klang zu bringen wird gegenwärtig in Deutſchland eine

Steuerreform or allemten Umfangs durchgeführt
wird in Deutſchland neben dem Einkommen auch der Beſttz
auf das härteſte zur Steuer Yerangezogen nachdem ſchon
vorher faſt die geſamten Kriegsgewinne vom Reiche mit
Beſchlag belegt wurden Von den idirekten Steuern iſt be
ſonders auf die mit hohen Sätzen ausgeſtattete Umſatzſteuer
hinzuweiſen Wenn erſt wieder einmal normale Verhält
niſſe eingetreten ſein werden haben wir mit dem jetzigen
Steuerfyſtem eine Grundlage geſchaffen auf der ein ge
ſunder Haushalt aufgebaut werden kann Für das Jahr
1920 wird aus Steuern ein Eingang von mehr als 37

des ordentlichen von

etwa 5954 Milliarden Mark faſt völlig deckt Die deutſch
in der Beſteuerungſchon
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ie werden fragen ob bei der Aufſtellung des deutſchen
Haushalts auch mit der erforderlichen Sparſamkeit verfahren
iſt Soweit infolge des Krieges und der Bedin
gungen des Waffenftilltands und Friedensvertrages not
wendig geworden find laſſen fich Erſparniſſe nicht erzielen
Allein für die beiden Rechnungsjchre 1919 und 1920 mußten
die Koſten der Durchfährung des Friedensver
trages mit 47 Milliarben Mark eingeſetzt werden Die
Unterhaltung des Deutſchland auferlegten Söldner
heeres erfordert weit größere Ausgaben als ein Heer auf
der Grundlage der allgemeinen Dienftpflicht Alle dieſe
Laſten ſind von einem in ſeinen Sren en und ſeinem Er
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werbsleben weſentlich beſchrönkten Wirtſchaftskörper zu
tragen Auf der anderen Seite machten die Zuſtände der
Ernährung und Kleidung ſowie die Entblößung des Landes
von Rohſtoffen eine ſehr erhebliche Einfuhr dringend er
forderlich Die allgemeine Teuerung kam für
Deutſchland in einem ungewöhnlichen Maße zur Geltung
durch die faſt völlige

Entwertung des deutſchen Geldes
Auf die Urſachen des Zuſammenbruches der deutſchen
Valuta kann ich an dieſer Stelle nicht eingehen
Jch möchte nur darauf hinweiſen daß ohne Würdigung des
Sturzes der deutſchen Mark der insbeſondere ſeit einem
Jahre eingetreten iſt die Entwicklung der deutſchen Reichs
finanzen nicht zu verſtehen wäre Das Anſchwellen aller

Ziffern des vorliegenden Finanzberichts erklärt ſich in erſter
Linie dadurch daß infolge der ſprunghaften Entwertung
der Reichsmark die ihren vorläufigen Tiefſtand im
Februar und März dieſes Jahres erreicht hat alle
Warenpreiſe in Deutſchland um das Viel
fache geſtiegen ſind Löhne und Gehälter mußten ent
ſprechend folgen Mit der Entwertung der Mark im Aus
lande iſt das Anwachſen des Papiergeldumlaufes
in Deutſchland in engem Zuſammenhange Die jetzige Schuld
des Reiches von 240 Milliarden Mark ſetzt ſich zum größten
Teile nämlich mit 142 Millierden Mark aus ſchwebenden
Verpflichtungen zuſammen Da der Betrag der neu einge
führten Steuern wegen der Schwierigkeiten in der Organi
ſation und der Erhebung nur allmählich eingeht hat dis
Reichsregierung bislang für einen großen Teil des Geldbe
darfs keine andere Möglichkeit der Deckung gehabt als die
Diskontierung von Schatzanweiſungen bei der Reichsbank
Mit den wachſenden Steuereingängen hoffen wir die Noten
erzeugung zum Stillſtand zu bringen und dann auch der
Valuaverſchlechterung entgegenwirken zu können

Trotz der beſtehenden unerfreulichen Verhältniſſe halten
wir jedoch Deutſchlands finanzielle

Lage nicht für verzweifelt
Wer unbefangen die Zuſtände prüft wird finden daß
Deutſchland allmählich zur Ordnung zurückkehrt und
daß erfreulicher Weiſe auch der Wille zur Arbeit überall
im Lande ſich wieder kräftig regt Daraus ſchöpft die
deutſche Regierung das Vertrauen daß bei Beobachtung der
größten Sparſamkeit das Land in der Lage ſein wird all
mählich aus den gegenwärtigen wirtſchaftlichen Zuſtänden
wieder herauszukommen inſofern dieſe durch die Eigenart
der inneren Lage verurſacht worden ſind Am aber
wirklich wieder lebensfähig zu werden muß
Deutſchland in ſeinem wirtſchaftlichen Leben mindeſtens ſo
weit gehoben werden daß es an dem Weltverkehr wieder
in aktiver Weiſe teilnehmen kann Unſer Ziel muß ſein
mit dem enormen Paſſtvum der deutſchen Handelsbilanz auf
zuräumen und eine erhebliche aktive Bilanz zu
ſchaffen Darin liegt die einzige Möglichkeit die auf uns
laſtenden Verpflichtungen zu erföllen Das iſt eine unge
heure Aufgabe zu deren r die wirtſchaftlichen Kräfte
Deutſchlands nicht allein ausreichen Wir können das uns
vorſchwebende Ziel nur in verſtändnisvoller Zu
ſammenarbeit mit allen erreichen die auf eine
Wiederherſtellunggeordneter Verhältniſſe
in dem zerrütteten Europa oder vielmehr in der
ganzen Welt hinarbeiten

Sie werden wie ich hoffe aus dieſer kurzen Anſprache
erſehen haben daß man auch in Deutſchland gewillt iſt den
in der geſtrigen Ausſprache vorgezeichneten Grundlinien zu
folgen die zur Wiederherſtellung der Ordnung und der
öffentlichen Finanzen führen

Die Kartoffelverſorgung
BVerlin 28 Sept Amtlich Zur Beſprechung derbrennend gewordenen Frage der Kartoffelver Leine fand

am 28 d Mts in der Reichskartoffelſtelle unter Leitung
des Reichsminiſteriums für S und Landwirtſchaft
die ſchon in der Preſſe angekündi rhandlung Katt ander neben Vertretern der Fentre und Provinzialbehörden

c Vertreter der Landwirtſchaft der Kommunalverbände und
des Handels eine ſehr große Anzahl Perbrauchervertreter
insbeſondere Vertreter der zentralen Gewerkſchgfwexbäng



emeiner Deukſcher Gewerkſchaftsbund Verband der
chen und der Chriſtlichen Gewerfkſchaften

eichsgewerkſchaft der deutſchen Eiſenbahnbeamten und An
wärter teilnahmen Jn vielſtündigen Verhandlungen legten
die Vertreter der einzelnen Gruppen ihre Beſorgniſſe und
Wünſche die ſie bezono der Kartoffelverſurgung und der
Geſtaltung der Preiſe haben dar Trotz weitauseinanderſtrebender Meinungen herrſchte doch angeſichts
der außerordentlich großen politiſchen und wirtſchaftlichen Be
deutung dieſer Frage letzten Endes darin Einigkeit daß ein
Weg zur Verſtändigung durch beiderſeitiges Entgegenkommen

funden werden müſſe Jn einer zu dieſem Zweck eingeetzten unteren iſſog in der alle Gruppen ver
treten waren wurden unter Berückſichtigung der in der all
gemeinen Debatte gewonnenen Ergebniſſe folgede Richt
linien für die Kartoffel verſorgung überein
Kimmend aufgeſtellt

1 Jm freien Verkehr ſoll ein Erzeugerpreis von25,00 Mt je Fentner für Herbſtkartoffeln nicht über
chritten werden Wo es die Koſten der örtlichen
roduktion geſtatten ſoll angeſtrebt werden den

erf ſoweit als möglich unter dieſe Grenze zu
enken

2 Es ſollen ſofort durch das Reichsminiſterium für Er
nährung und Landwirtſchaft die maßgebenden Stellen
ren werden unverzüglich für einzelne Produk

tionsgebiete Verhandlungen zwiſchen Erzeuger und
Verbraucherorganiſationen herbeizuführen um eine
Verſorgung der Bevölkerung auf der in Ziffer I an
gegebenen Grundlage ſicherzuſtellen Dabei muß derunreelle Zwiſchenhandel Zwiſchen Verbraucher und Er

zeuger ausgeſchaltet werden Der Handel wird ſich
mit einer möglichſt geringen Gewinn
ſpanne begnügen

8 Bei den Verhandlungen iſt zugleich anzuſtreben daß
von den Lieferorganiſationen die Lieferung beſtimmter
Mengen zu dem örtlich zu vereinbarenden Preiſe ver
tragsmäßig übernommen wird

4 Die 5 rund der Verordnung vom 21 Mai 1920 ab
geſchloſſenen Lieferungsteräge bleiben in Kraft

Die an der heutigen Verſammlung v gen Spitzen
oeganiſationen erklärten ſich bereit auf ihre Unterorgani
fationen einzuwirken für die Durchführung der vorſtehen
den Richtlinien mit allem Nachdruck einzutreten

Die Reichsregierung erklärte ſich auch ihrerſeits bereit
ſich mit allem Nachdruck für die Durchführung dieſer Richt
linien insbeſondere für den unverzüglichen Abſchluß der
vorgeſehenen Vereinbarungen einzuſetzen

Um unlauteren Preistreibereien zu begegnen erklärte
ſich die Reichsregierung auf Wunſch der Gewerkſchaften
weiter bereit den Regierungen der Länder die Konzeſ

ten r des Kartoffelhandels dringend zu
empfehlen

Auf Grund der Verhandlungsergebniſſes glaubt die
Reichsregierung in Uebereinſtimmung mit ſämtlichen Orga
niſationen damit rechnen zu dürfen daß fortan die Kartoffel
verſorgung der Bevölkerung in ruhiger und alle Teile be
friedigender Weiſe erfolgt

verabſchieödung der preußiſchen Verſaſung
Durch Beſprechungen unter den Mehrheitsparteien ſind

geſtern die letzten Hinderniſſe gus dem Wege geräumt
worden die der Verabſchiedung der preußiſchen Verfaſſung
im Wege ſtanden Die letzten Schwierigkeiten bot bekannt
lich die Autonomiefrage

Artikel 32 der Verfaſſung ſoll folgenden Zuſatz erhalten
Bis zur Durchführung der in Artikel 58 vorgeſehenen Ge

etzgebung Selbſtverwaltung der Provinzen ſind die Ob e r

a und Regierungspräſidenten iminvernehmen mit dem Provinzialausſchuß zu er
nennen Unter Provinzialausſchuß iſt hierbei nicht der
ne Provinzialausſchuß zu verſtehen ſondern der
rovinzialausſchuß der beſtehen wird wenn die Provinzial

landtage durch allgemeine und direkte Neuwahlen auf Grund
des Verhältniswahlrechts zuſommengeſetzt ſind Das neue
Wahlrecht für die Provinziallandtage wird gleichzeitig mit
der Verfaſſung verabſchiedet werden

Der Abſchnitt VII wird folgende ren
Artikel 58 Der Staat gliedert ſich in Provinzen

Die Provinzen verwalten nach Da des Geſetzes

nen Angelegenheiten Selbſtverwaltungsangelegenheiten
b als ausführende Organe des Staates die ihnen über
e ſtaatlichen Angelegenheiten Auftragsangelegeg

eiten
Das Geſetz wird dem Kreis der den Provinzen zur

Selbſtverwaltung überwieſenen Angelegenheiten Selbſtver
waltungsangelegenheiten ſowie der den Provinzen zur
Ausſührung überwieſenen Angelegenheiten Auftragsange
legenheiten erweitern

Die weitere Gliederung der Provinzen in Kreiſe Städte
Landgemeinden und andere Gemeindeverbände die Ver
faſſugg Rechte und Pflichten der Gemeindeverbände regelt
as Geſetz

Dieſen Beſchlüſſen wird der Verfaſſungsausſchuß ge
mäß dem Antrage der Mehrheitsparteien eine Ent
ſchließung hinzufügen in der die Staatsregierung aufgefor
dert wird mit tunlichſter Beſchleunigung eine Vorlage über
die erweiterte Legislative und Exekutive der Provinzen ge
mäß Art 58 der Verfaſſung vorzulegen Desgleichen werden
die Mehrheitsparteien eine gemeinſame Erklärung zu Proto
koll des Verfaſſungsausſchuſſes abgeben daß die Durchfüh
rung der in Artikel 58 vorgeſehenen Geſetzgebung die Be
ſtellung eines unmittelbaren Staatsaufſicht und für die dem
Saat vorliehaltenen Angelegenheiten in den Provpinzen
nicht ausſchließt Ende Oktober ſräteſtens wird der Bericht
des Verfaſſungsausſchuſſes der Vollverſammlung zugehen

Ueber die Dauer der Tagung der Landesver
ſammlung wird im Aelteſtenrat am Donnerstag
vormittag entſchieden werden

Die Lage in Oberſchleſien
Ein Hohn auf jede Unparteilichkeit

Die Rückkehr des General Leronds nach Oppeln wird
für die nächſten Tage erwartet Jnzwiſchen iſt von den Fran
zoſen die Organiſation der oberſchleſiſchen Abſtimmungspolizei
beendet worden Die Zuſammenſetzung der Abſtimmungs
polizei iſt ein Hohn auf jede Unparteilichkeit
Kommandiert wird franzöſiſch oder polniſch Unter den pol
niſchen Polizeibeamten befinden ſich zahlreiche Führer aus
dem letzten Auguſt Aufſtand Sämtliche Polizeibeamte haben
entweder in der Haller Armee gedient oder auf franzöſiſcher
Seite den Feldzug gegen Deutſchland mitgemacht obwohl ſie
geborene Oberſch eſter ſind So iſt z B ein Oberleutnant noch
am Tage vor ſeiner Einſtellung Offizier in der Haller Armee
geweſen Die Jnteralliierte Kommiſſion hat einen Befehl
erlaſſen demzufolge alle polniſch orientierten Polizeibeamten
ihre Dienſtzeit uſw in der deutſchen oder polniſchen Armez
zwecks Beförderung anzugeben haben Die deutſch ovrien
tierten Beamten werden auf Anordnung der Jnteralliierten
Kommiſſion nicht befördert Unter den polniſchen Be
amten befinden ſich viele vorbeſtrafte Leute denen ihre Strafe
auf franzöſiſche Anordnung nicht angerechnet wird Deutſche
Beamte mit Vorſtrafen ſind dagegen entlaſſen worden Jn
den nächſten Tagen werden ſämtliche noch vorhandenen
deutſchen Polizeioffiziere durch franzöſiſche
oder polniſche erſetzt

Genf 28 September Eig Drahtm Der Temps meldet
daß der Botſchafterrat gegen eine Entſchließung der deutſchen
Reichsregierung Oberſchleſien im Rahmen des Deutſchen
Reichs volle Autonomie zu gewähren Stellung genommen
habe Der Botſchafterrat erachte dieſen Beſchluß für in
opportun ſolange die deutſche Staatshoheit in Oberſchleſien
tatſächlich ruhe

Proteſt des oberſchleſiſchen Zentrums
Breslau 28 Sept Auf dem Porteitag des oberſchleſi

ſchen Zentrums wurde wie die Schleſ Volkszeitung mel
det eine Entſchließung einſtimmig gefaßt in der ſchärfſter
Proteſt dagegen erhoben wird daß es dem Fürſt Biſchof
verwehrt wird nach Oberſchleſien zu kommen Es ſei
dies ein ſchwerer Eingriff in die religiöſe Freiheit der an
die ſchlimmſten Zeiten des Kulturkampfes erinnere

Kamenew aus dem ödiplomatiſchen Dienſt entlaſſen
London 28 September Der ehemalige Sowjetgeſandte

in London Kamenew iſt wegen ſeiner ſchlechten Geſchäfts
führung beſonders aber weil er die Angelegenheit mit dem
Daily Herald hat durchſickern laſſen aus dem ruſſiſchen

durch ihre eigenen Organe a Selbſtändig die ihnen geſetzlich
obliegenden oder freiwillig von ihnen übernommenen eige

diplomatiſchen Dienſt entlaſſen und zum politiſchen Kom
miſſar an der Weſtfront in Smolenſk ernannt worden

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Donnerstag den 30 September Jnhalt Phinele Roman von
Ludwig Rohmann Der Dilettantalide Von Hans Na
tonek Leipzig Die Appaſionata Skizze von A Kinsky
Halle Bunte Zeitung Literatur
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Das Pfeifen im Theater als Kuheſtörung
Von Zeit zu Zeit pflegt ſich die franzöſiſche Preſſe ge

wohnheitsgemäß mit dem auch in Deutſchland aktuellen Pro
blem zu beſchäftigen ob das Pfeifen im Theater erlaubt ſei
Aus Anlaß eines aktuellen Falles haben jetzt die Annales
die Frage wieder einmal angeſchnitten und eine Rundfrage
veranſtaltet an der ſich auch der Akademiker de Flers mit
einer bemerkenswerten Auslaſſung beteiligt hat

Er verweiſt zunächſt darauf daß das Pfeifen urſprünglich
durchaus nicht als Proteſt gegen das aufgeführte Werk ſon
dern gegen den Beifall der Claque gedacht war Wenn ſich die
irrtümliche Auffaſſung verbreitet hat daß man im Theater
ungeſtraft ſein Mißfallen gegen das Werk durch Pfeifen und
Ziſchen zum Ausdruck bringen dürfe ſo trägt daran der be
kannte Vers Boileaus die Schuld Das iſt ein Recht das
man an der Kaſſe kauft und mit dem man das Haus be
tritt De Flers wendet ſich dann der Rechtsfrage zu Jm
c Strafrecht beſchäftigt ſich der Artikel 479 mit

n Verurſachern lärmender Geräuſche die ſchädigender Na
tur find oder zur Nachtzeit verübt werden und geeignet ſind
die Ruhe der Bürger zu ſtören Es handelt ſich alſo
darum feſtzuſtellen ob das Pfeifen ein ſchädigendes Geräuſch
darſtellt Die Rechtſprechung beantwortet die Frage ihrer
Gewohnheit gemäß manchmal mit ja manchmal mit nein
Außer dem Strafgeſetz kommt aber hier auch die kommunale

n in Frage die den Bürgermeiſtern das Recht
überträgt die Ordnung in der ODeffentliſhkeilt aufrecht zu
erhalten Bei der Gelegenheit wird auch die Geſchichte eines
Bürgermeiſters von Straßburg verwieſen der der ge
ſchworene Feind einer lokalen Bexrühmtheit war und der um

zu ſpielen eine Verfügung erließ die den Theaterbeſuchern
des Recht entzog ikrem Beifall Ausdruck zu geben Einen

dem verhaßten Verſorger der heimiſchen Bühne einen Streich

Präzedenzfall auf dieſem Gebiet ſchuf ferner im Jahre 1897
der Bürgermeiſter von Cherbourg der durch eine beſon
dere Verfügung das Pfeifen im Theater mit der Begrün
dung verbot daß es geeignet ſei ſchädigend auf die Moral
der Künſtler und damit auf die künſtleriſche Ausführung des
Werkes einzuwirken Wie man ſieht iſt die ſtrittige Frage
auch in Frankreich von der Klärung noch weit entfernt

Hans von Volkmann und Hans Meid
Ausſtellung des halliſchen Kunſtvereins

Der ſtets rührige halliſche Kunſtverein hat in der Hand
werkerſchule eine Ausſtellung von Werken des vor kurzem
60 Jahre alt gewordenen Stuttgarter Malers Hans v Vol
mann veranſtaltet Hans v Volkmann iſt Naturaliſt ſein
Gebiet iſt die Natur damit iſt der Umfang ſeines Schaffens
erſchöpft Zwiſchen den Gemälden des Jahres 1885 und
denen des Jahres 1920 iſt kein großer Unterſchied zu be
merken Er iſt der Maler für Haus und Familie wie die
größeren Hans Thoma und Ludwig Richter es ſind ſeine
Gemälde ſind ſtill und beſonnen ſie wollen nicht den Himmel
ſtürmen

Er iſt Nakurmaler deſſen Schöpfungen Variationen in
Grün ſind vom ſatten Grün des Sommers über das lichte
Grün der Frühlingswieſen zum Gelbgrün der Heide im
Herbſt Fahle oder ſatte Farben herrſchen vor dunkelmatt
gehalten und von belebenden Lichtern durchſetzt darin erinnert
Volkmann an Schultze Naumburg mit ſeinen düſteren Land
ſchaftsgemälden Er iſt ſonſt ein guter Techniker der ver
ſteht die Natur wiederzugeben wie ſie iſt aber nicht wie der
Künſtler ſie ſieht deshalb gelingen Verſuche impreſſioniſtiſch
zu geſtalten nicht Bei dem Bilde einer in fahlem Dämmer
licht liegenden Heidelandſchaft weiß man nicht ob die Abend
oder die Morgenſonne das gelbfahle Dämmerlicht ſpendet
Ein Dammweg im Mondlicht läßt Mondnachtbeleuchtung ver
miſſen Das Bild einer in ſich geſchloſſenen Baumgruppe er
innert an Leonardo da BVincis meiſterhaftes vom Früh
ling durchzittertes Gemälde einer Gruppe von Birkenbäumen

was künſtleriſche Naturauffaſſung voni e e hder Verglei trein

Der Reichskanzler beim bayeriſchen Miniſter
präſidenten

Jn München erwartet man heute den Beſuch des Reichs
kanzlers der mit dem bayeriſchen Miniſterpräſidenten über
aktuelle politiſche Fragen insbeſondere auch über födera

I he Beſtrebungen Rückſprache zu nehmen ge
enkt

Die Tarifverhanölungen mit den Privateiſenbahnern
geſcheitert

Berlin 28 Sept Vom Arbeitgeberverband der deut
ſchen Straßenbahnen Kleinbahnen und Privat Eiſenbahnen
wird mitgeteilt daß die Verhandlungen des Arbeitgeber
verbandes der vorgenannten Bahnen mit dem Transport
arbeiterverband und dem Fachverband der Privateiſen
bahner zur Erneuerung des am 30 September abgelaufenen Tariſpertrager geſcheitert ſind Die Forderungen

der Arbeitnehmer Organiſationen gingen dahin daß die
Reichsbeſoldung auch auf die Kleinbahnen
und Privat Eiſenbahnen übertragen werden
ſollte Dieſe volle Reichsbeſoldung wurde jedoch vom Arbeit
Lore ſer band nicht bewilligt da er hierzu nicht in der

age ſei

von der Studentennot
Von Konrad Haeniſch

Der preußiſche Kultusminiſter Konrad
Haeniſch veröffentlicht unter dem Titel
Staat und vochſchule Ein Beitrag

zur nationalen Erziehungsfrage in den
nächſten Tagen ein Buch das in 16 Kapiteln
die Erziehungsfrage und ihre ſtaatliche
Neuregelung behandelt Das Buch erſcheint
im Verlag für Politik und Wirt
ſchaft Berlin W 35 noch vor dem Be
ginn der Kultusdebatte der Landesver
ſammlung

Mit Srlaubnis des Verfaſſers bringen
wir nachſtehend ein beſonders intereſſantes
Kapitel auszugsweiſe zum Vorabdruck

Wem es wirtſchaftlich ſchlecht geht der iſt nur allzu leicht ge
neigt die zurzeit gerade herrſchenden Gewalten für all ſeine Not
verantwortlich zu machen Das iſt eine Erſcheinung die uns in
der politiſchen Geſchichte immer wieder begegnet un habe ich
aber ſchon darauf aufmerkſam gemacht wie maßlos ungerecht es
iſt die gegenwärtige Regierung oder gar die neue Staatsordnung
für alles Unglück haftbar zu machen das uns der Verluſt des
Krieges gebracht hat Was die neue Regierung und was ins
beſondere das Unterrichtsminiſterium angeht ſo iſt das Menſchen

mögliche u 77 um die kataſtrophalen wirtſchaftlichen Folgen
die der Kriegsverluſt für das geiſtige Leben Deutſchlands und

r Träger die geiſtigen Arbeiter im Gefolge gehabt hat zu
ndern

Den angeſtrebten Bemühungen des Kultusminiſteriums iſt es
denn gelungen durchzuſetzen daß trotz der bedeutenden Verkleine
rung des Staatsgebietes und trotz der geradezu kataſtrophalen
Finanzlage des Staats der letzte Etat der Unterrichtsverwaltung
eine ſtattliche Summe von Millionen Mark mehr aufvweiſt als
ſein Ein ſehr beträchtlicher Teil dieſer Summe ent
fällt auf den Univerſitätsetat und damit auf die Förderung
und Pflege des wiſſenſchaftlichen Lebens in Preußen

Aber ich weiß ſehr wohl daß bei der Entwertung des Geldes
das nichts anderes bedeutet als der berühmte Tropfen auf den
heißen Stein Und da die Notlage der Wiſſenſchaft keineswegs
eine beſondere preußiſche Angelegenheit iſt ſondern da hier zu
gleich höchſte r deutſche Kulturintereſſen auf
dem Spiele ſtehen ſo hat das Reich die Sache zu der ſeinen
gemacht Unter dem Vorſitz meines verehrten Amtsvorgängers
des Herrn Dr Schmidt iſt eine Notgemeinſchaft der deutſchen
Wiſchenſchaft gegründet worden Jn mehreren ausführlichen
Denkſchriften iſt an der Hand eines überreichen Tatſachenmaterials
dargelegt worden daß ſowohl unſere großen mediziniſchen und
naturwiſſenſchaftlichen Jnſtitute wie auch unſere altberühmten

h chaftlichen Akademien vielfach vor der unmittel
aren Gefahr ſtehen ihre h Volk und Menſchheit zum Teil

ſchlechthin unentbehrliche Arbeit ganz oder doch teilweiſe einſtellen
zu müſſen Nicht minder erſchütternd iſt die Lage unſerer großen
Staats und Univerſitätsbibliotheken Dazukommen die furchtbaren Exiſtenzſchwierigkeiten mit denen unſere
geſamte wiſſenſchaftliche Zeitſchriften literatur zu
kämpfen Viele dieſer Zeitſchriften ſind teils ſchon e e
teils haben ſie mit Zeitſchriften verwandter Art verſchmolzen
werden müſſen andere ſtehen gerade jetzt vor der Gefahr des
Unterganges Damit droht die furchtbare Gefahr daß die deutſche
Wiſſenſchaft in der Welt ganz ins Hintertreffen gerät

dem Jahre 1885 erinnert in Farbe und Kompoſition an den
jungen Liebermann Neben dieſem Porträt iſt das in ſeiner
Auffaſſung großzügige Gemälde eines Weges durch hüge
lige Heidelandſchaft das beſte in der Ausſtellung Hier ſind
leuchtende Farben hier iſt Komplexion hier iſt mehr als
Photographenkunſt des Naturalismus

Wir waren überraſcht außer Volkmann noch einen Künſt
ler im Ausſtellungsraum zu finden denn man hatte nur
Hans v Volkmanns Werke angekündigt Der andere iſt
Hans Meid neben Klinger und Liebermann derjenige
der die größten Verdienſte um die Fortentwicklung der neuen
Graphik hat Ein Othellozyklus von neun Bildern in der
Ausſtellung iſt ſein Werk dieſer Zyklus genügt um das Weſen
und die Bedeutung des Künſtlers zu ergründen Die Kunſt
bewegt ſich ſtets zwiſchen zwei Polen einen ſtellen die For
men dar wie ſie ſind wie ſie die Natur bietet die anderen
ſtellen die Erſcheinungen dar die ſie perſönlich haben die Er
ſcheinungen die von der tatſächlich beſtehenden Form aus
gehen oder die Erſcheinungen die losgelöſt von der Form
beſtehen Naturalismus und Expreſſionismus Meid gehört
keiner von beiden extremen Richtungen an Er iſt auch kein
eigentlicher Jmpreſſioniſt kein Augenblicksradierer wie Lieber
mann

Meid iſt in ſeiner Technik von blendender Eleganz er iſt
ein virtuoſer Könner Wirkung iſt das Geheimnis jeder
Radierung aber keine billige Wirkung Daher ſein Gefühl
für die Bühne in Bewegtheit der Gruppen in Geballtheit der
Figuren in Verſtändnis für den Hintergrund Er iſt der
Reinhardt der Graphik man betrachte die Lärm und Rauf
ſzene in ihrer fließenden Unſtarrheit die Gerichtsſzene mit
der parallelen Eintönigkeit in der Haltung der Senatoren
mit dem mächtigen Hervortreten der Leuchter mit der trotzig
fortſchreitenden Maſſivität Othellos Aber Meid iſt kein Aus
druckskünſtler dazu ſind ſeine Menſchen zu geballt zu klotzig
Jago und Othello könnte auch Mephiſto und Fauſt heißen

denn die Seelen die bei beiden Paaren ſo verſchieden ſind
wie nur denkbar kann Meid nicht darſtellen

Er iſt Könner wie nur wenige aber ein Könner iſt ſtets
nach einer Seite hin eingeſchränkt Sonſt wäre er eben
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Es C genaue Berechnungen darüber aufgeſtellt worden
welche Summen zur Abhilfe der dringendſten Notſtände zunächſt

ſind und es wurden auch Mittel und Wege p unden
um dieſe Summen flüſſig zu machen Ein Eingehen auf Einzel
heiten verbietet ſich im Rahmen meiner heutigen Ausführungen
von ſelbſt Es kam mir nur darauf an darzulegen daß das
Gerede der Rechtspreſſe die heutigen Machthaber ſtänden allen
den hier behandelten Fragen verſtändnislos und gleichgültig gegen
über einfach eine nichtswürdige Verleumdung iſtMit der Not der geiſtigen Arbeit hängt wie ich ſchon ſagte
aufs engſte zuſammen die Not ihrer Träger die Not der geiſtigen
Arbeiter Auch hier hat die vielgeſchmähte Revolutionsregie
rung durchaus nicht verſagt Was mich ſelbſt angeht ſo habe
um die große Oeffentlichkeit überhaupt erſt einmal für alle dieſe
Fragen zu interefſieren und ſie auf deren gewaltige Bedeutung
für unſer geſamtes Kulturleben aufmerkſam zu machen ſchon vor
faſt Jahresfriſt in großen öffentlichen Verſammlungen in Berlin
und Leipzig über dieſes Thema geſprochen

Daneben hat es im preußiſchen Unterrichtsminiſterium auch
an unmittelbarer poſitiver Arbeit im Jntereſſe der
Studentenſchaft wahrlich nicht gefehlt Jch möchte da zunächſt
n auf das unter der Leitung eines Beamten meines

n r77 ſtehende ſtaatliche akademiſche Auskunftsamt an der Berliner Univerſität das allen deutſchenStudenten zur Auskunfterteilung über ſämtliche Fragen des aka
demiſchen Studiums der Prüfungen der Zulaſſungsbedingungen
im Jn und Auslande uſw zur Verfügung wegt Dieſes Amt
bildet heute ſchon eine Art deutſches Hochſchularchiv in
dem alles zuſammenläuft was mit Studentenweſen und Studien
fragen im Zuſammenhange ſteht

it dem 1 April 1919 beſteht im Unterrichtsminiſterium auch
in im Staatshaushaltetat feſtgelegtes beſonderes Referat
ür alle ſtudentiſchen Angelegenheiten das inden bewährten Händen des Herrn Dr Jrmer eines beſonderen

Vertrauensmannes der deutſchen Studentenſchaft liegt Mit ſeinem
ſtarken ſozialen Empfinden und ſeiner jugendlichen Friſche iſt er
der gegebene Mittelsmann der Verbindungsoffizier gewiſſermaßen

wiſchen der ſtaatlichen Verwaltung und allen freien ſozialen Be
trebungen innerhalb der Studentenſchaft und für ſie

Jn engem Zuſammenhange mit der Wirkſamkeit des Herrn
Dr Jrmer ſteht folgendes Jm Staatshaushaltplan 1920 er
reichte das Unterrichtsminiſterium zum erſten Male Kapitel 31
Titel 83 die Bewilligung von 50 000 Mark zur un mittel
baren Unterſtützung der arbe Beſtrebungen
der Studenten ſchaft Meine Mitarbeiter und ich ſind uns
darüber klar daß dieſe Summe von 50 000 Mark ganz unzuläng
lich daß ſie nichts anderes als ein erſter beſcheidener Anfang iſt
Angefordert hatten wir das Vierfache dieſer Summe nämlich
200 000 Mark Wir werden uns auch künftig bemühen dem
Finanzminiſterium und dem Parlament zu beweiſen daß auf dieſem

biet unter keinen Umſtänden mit dem Pfennig geknauſert werden
darf Jn den Staatshaushaltplänen der nächſten Jahre muß alſo
bei aller gewiß S notwendigen Politik einer weiſen in
unſerer Finanzlage begründeten Sparſamkeit wenigſtens dieſer
Etatpoſten ganz weſentlich erhöht werden

Was insbeſondere die ſtudentiſche Wohnungsnot angeht darüber ſchon unmittelbar nach der Revolu
on unter Beteiligung des damaligen Rektors der Berliner
Univerſität und der Leiter der ſtudentiſchen Hilfsorganiſationen
ingehende Beratungen ſtatt die auch zu allerlei praktiſchen Maß
nahmen geführt haben

Durch einen beſonderen Erlaß vom 3 Oktober 1919 hat dann
das Miniſterium auch die ihm nachgeordneten Verwaltungen der
Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen auf die Notlage der
Studierenden aufmerkſam gemacht ſie angewieſen allen Beſtre
bungen der Studenten ſelbſt und anderer Kreiſe zur Linderung
dieſes Elends tatkräftige d angedeihen zu laſſen Das Mini
Berium Hlug vor an ſämtlichen Hochſchulen für dies wichtige

rbeitsgebiet beſondere Vertrauensmänner aus den Kreiſen der
Dozentenſchaft zu gewinnen

Jn dem gleichen Erlaß legte das Miniſterium den Geſell
ſchaften der Freude und Förderer der einzelnen
Hochſchulen nahe ihre Wirkſamkeit auch auf das Gebiet der
Studentenfürſorge auszudehnen Es iſt geplant dieſe Geſellſchaften
nach Kräften auszubauen und ſie zu immer regerer Arbeit für dieHochſchulen und für die anzuſpornen

Eine Einzelheit die aber in ihrer Bedeutung für zahlreiche
Studenten nicht unterſchätzt werden darf iſt die ſchon längſt
dringend notwendige Reform des Stipendienweſens
Das Miniſterium hat auch dieſe Reform bereits eingeleitet Unſere
Arbeiten erſtrecken ſich zunächſt auf die Schaffung eines allgemeinen
Stipendienkataſters Verbunden damit iſt die Durchſicht und Neu
geſtaltung der außerordentlich buntſcheckigen Verleihungsbeſtim
mungen Für zwei Provinzen ſind die in Frage kommenden
Arbeiten bereits in vollem Gange die anderen Provinzen ſollen
auch ſobald wie rn in Angriff genommen werden
Hand in Hand mit dieſer Arbeit geht unſer Bemühen überalldie im Kriege gemachten Eiſparniſſe an Stipendien aufzuſpüren

und zweckentſprechend zu verwenden
Eine kleine Verbeſſerung darf man in der Abſchaffung der

ſogenannten Bedürftigkeitszeugniſſe bei den Bewer
bungen und Stipendien ſehen Es darf nicht mehr das ſogenannte
Armutsatteſt gefordert werden das heißt die amtliche Auskunft

Vortrag Magnus Hirſchfeld Der bekannte Berliner Arzt
Magnus Hirſchfeld hielt geſtern in der Saalſchloßbrauerei
einen Vortrag über das Thema Künſtliche Verjün
zung und Geſchlechts umwandlung Das ſenſatio
nelle Thema hatte den Saal gefüllt Die Veröffentlichung der
Steinachſchen Verjüngungsmethode hat die Hoffnung auf den
Jungbrunnen und die Altweibermühle in den naiven Ge
mütern wieder aufleben laſſen und da die Optimiſten in
dem Für und Wider der wiſſenſchaftlichen Debatte nicht das
erlöſende Wort fanden ſo ſind ſie weiter auf der Suche nach
dem richtigen Jnterpreten Steinachs Auch Hirſchfeld der

vielen zu un wiſſenſchaftlich iſt obwohl ſeine Sexualforſchungen
ſich in Gelehrtenkreiſen eines guten Rufes erfreuen brachte
nicht das was die Hoffnungsfreudigen wünſchten Er konſta
tierte die Stimmen derer die ſich von der Steinachſchen
Forſchung in der Praxis gute Reſultate verſprechen und die
Stimmen derer die die Reſultate nur theoretiſch bewertet
wiſſen wollen da das Altern nur bei einem kleinen Prozent
ſatz der Menſchen die Urſache für das Schwinden der Kräfte
darſtelle Er erwähnte auch die Einwände der Sozialpolitiker
und der Ethiker die auf die Gefahren hinweiſen die eine
Durchführung der Verjüngung in größerem Maßſtab nach
ſich ziehen würde Den größeren Teil des Vortrags
nahmen Auseinanderſetzungen über Geſchlechtsüber
gänge und Geſchlechts umwandlungen ein ein
Thema für das der Berliner Arzt kompetent iſt Seinen ein

ſchlägigen Büchern iſt von wiſſenſchaftlicher Seite ein erſter
Platz eingeräumt worden Hahlreiche Lichtbilder illuſtrierten
den Vortrag Die Bilder wie auch die Ausführungen hielten
ſich fern von wiſſenſchaftlicher Schwere Hirſchfeld ſuchte
vielmehr die Sexualprobleme und die Probleme des Alterns
und der Bekämpfung des Alterns in populärer Weiſe darzu
ſtellen daß er auch ein Freund der Kunſt iſt zeigte ſich in der

Auswahl der Bilder FDie neue Leitung des Würzburger Stadttheaters De
Würzburger Stadtrat hat den Vertrag mit dem neuen
Leiter des Stadttheaters Rolf Bertram genehmigt Nach
dieſem Vertrag der big zum 1 März 1921 läuft iſt der
Direktor Unternehmer des Theaters und zu vollem Betrieb
verpflichtet die Stadt ſtellt den Fundus zahlt 20 000 Mk

der Poltzei oder der Gemeindebehörde daß der Stipendiak auch
wirklich bedürftig ſei

Des weiteren hat es ſich das Unterrichtsminiſterium ſehr
angelegen ſein laſſen körperlich elenden deutſchen Studierenden
z einem Ferienaufenthalt im neutralen Aus

an de zu verhelfen W enger Verbindung mit dem deutſchen
Studentendienſt und der e e hat das Miniſterium bei
der Veranſtaltung dieſer Reiſen mitgewirkt Den gemeinſamen
Bemühungen iſt es zu danken daß mehr als hundert deutſchen
Studenten in den nordiſchen Staaten ein mehrmonatlicher Aufent
halt verſchafft werden konnte Es iſt mir eine Herzensſache und
eine liebe Pflicht den Hochſchulkreiſen der ſtammverwandten Gaſt
lichkeit die ſie in ſo ſchöner und reicher Weiſe den deutſchen Studen
h haben auch von dieſer Stelle aus von ganzem Herzen
zu danken

Ein beſonders wichtiges Aufgabengebiet des Miniſteriums um
faßt die Fürſorge für die ſtudentiſchen Kriegsteil
nehmer und für die kriegsgefangen geweſenen Studenten

Durch Rat und Tat bemühen ſich die Referenten des Mini
ſteriums ſtändig dieſen beſonders ſchwer getroffenen Gruppen
unſerer Studentenſchaft bei ihrem Fortkommen behilflich zu ſein
Jch erinnere nur an die Einrichtung der Zwiſchenſemeſter die an
die Opferwilligkeit und Nervenkraft der Dozenten die höchſten
Anforderungen ſtellten und an die Einrichtung von Ferienkurſen
für die Kriegsgefangenen Das Miniſterium iſt ferner dauernd
beſtrebt durch Verhandlungen mit den zuſtändigen Reichs und
Staatsbehörden auf eine möglichſt weitgehende Anrechnung der in
der Kriegsgeſfangenſchaft verbrachten und oft ſehr intenſiv zu
Studienzweden ausgenutzten Semeſter hinzuwirken

Deutſches Reich
Der Kampf gegen den neuen Berliner Ober Stadtſchul

rat Dr Löwenſtein geht weiter Bezeichnend für die
Stimmung unter der Elternſchaft iſt eine Abſtimmung in
einer Elternverſammlung des Leſſinggymnaſiums
wo mit 1296 gegen 4 Stimmen der Elternſtreik be
ſchloſſen worden iſt falls Dr Löwenſtein als Ober
Stadtſchulrat beſtätigt wird Auch in den Kreiſen der
Lehrerſchaft iſt die Bewegung gegen Dr Löwenſtein
ſtändig im Wachſen

Provinzial Nachrichten
w Aus Anhalt 28 Sept Zwangsinnung für

das Buchdruckereigewerbe Nachdem bei der Ab
ſtimmung über den von mehreren Buchdruckereibeſitzern aus
den Kreiſen Deſſau und Zerbſt geſtellten Antrag auf Bil
dung einer Zwangsinnung die Mehrzahl der beteiligten Be
werbetreibenden ſich für die Einführung des Beitrittszwanges
erklärt hatten iſt von der anhaltiſchen Regierung die Er
richtung einer Zwangsinnung für das Buchduckereigewerbe
im Bezirk des Freiſtaates Anhalt zum 1 Oktober angeordnet
worden

Staßfurt 28 Sept Die Waffenablieferung hat
hier bisher ein recht unbefriedigendes Ergebnis gehabt obwohl
wie die Magd Ztg mitteilt die linksradikalen Kreiſe im Be
ſitze größerer Waffen und Munitionsmengen ſind Bisher
wurden 34 Gewehre Modell 98 71 ſowie Waffen franzöſiſcher und
engliſcher Herkunft 14 Karabiner 3 Armeerevolver und eine
Armeepiſtole abgeliefert Außerdem kamen 520 Schuß Jnfanterie
munition und 130 Revolverpatronen zur Ablieferung Jm ganzen
wurden 5572 Mark als Entſchädigung ausgezahlt

Dresden 28 Septbr Verhaftete Falſch
münzer Der Dresdener Kriminalpolizei iſt es gelungen
ein dreigehnköpfige Falſchmünzerbande feſtzunehmen deren
Mitglieder verſucht hatten bei einer hieſigen Bank gefäiſchte
öſterreichiſche Kronennoten in Zahlung zu geben Von den
gefälſchten Noten war ein großer Teil bereits nach Oeſter
reich geſchafft worden

Vermiſchtes
Auf dem Luftweg nach dem Südpol Am 27 Septem

ber iſt von London eine Geſellſchaft aufgebrochen die eine
Entdeckungsreiſe nach dem Südpol unternimmt Sie beſteht
aus fünf Mitgliedern und wird von Core geführt der bereits
an der Forſchungsfahrt Shackletons teilgenommen hat Die
Dauer der neuen Fahrt ſoll ſieben Jahre betragen Es ſoll
verſucht werden den Südpol auf dem Luftwege zu erreichen

Geſcheiterte franzöſſſcheengliſche Kanalbaupläne Die zur
Ausarbeitung der Pläne eines Tunnels unter dem Aermel
kanal gebildete Militärkommiſſion iſt aufgelöſt worden und
die Abſicht das bedeutſame Werk in Angriff zu nehmen
vorerſt aufgegeben Damit kann der Plan England und
Frankreich durch Untertunnelung des Aermelkanals zu ver
binden für abſehbare Zeit abermals als geſcheitert angeſehen
werden

Betrügereien des Prinzen Madintan Die Berliner Kri
minalpolizei iſt augenblicklich damit beſchäftigt einen gemein
gefährlichen Hochſtapler und Mädchenentführer zu ermitteln
der vor einigen Monaten unter dem Namen Prinz Madia
tan in Mailand große Betrügereien verübt hat und jetzt über
Paris nach Berlin gefahren iſt Obwohl er verheiratet iſt
hat der Betrüger die achtzehnjährige Ruſſin Maria Tſchat
ſchenka aus Rom entführt und ſich mit ihr trauen laſſen
Die diplomatiſche Vertretung der armeniſchen Republik in
Berlin legt großen Wert auf die Rettung des jungen Mäd
chens Der falſche Prinz iſt auch unter dem Namen Petroſſian
und Muſſaew aufgetreten

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Von der Brüſſeler Konferenz
Brüſſel 29 Sept Eig Drahtnachricht Der Ein

druck den der bisherige Verlauf der u in den
Kreiſen der deutſchen Teilnehmer ausgelöſt hat kann im
allgemeinen als recht günſtig bezeichnet werden Wenn
auch bisher bedeutende poſitive Ergebniſſe nicht zu erwarten
waren ſo iſt doch feſtgeſtellt daß in den Konferenzkreiſen der
Wille zur Verſtändigung und zur Zuſammenarbeit vorhanden iſt und ſich in erfreulichem
Maße aufzuwirken beginnt Jn den Verhandlungen des
Plenums kommt dies r weniger zum Ausdruck als
in den zahlreichen unverbindlichen Beſprechungen zwiſchen
Delegierten der verſchiedenen Länder Die deutſche Dele
ation iſt wiederholt mit den Vertretern der übrigen Länder
n Verbindung rer insbeſondere mit den amerikae
niſchen und italieniſchen
bleibt der Meinungsaustauſch nicht nur auf den Gegenſtand
der Konferenz beſchränkt dern geht weit darü n
aus Es bietet ſich Gelegenheit auch andere zwiſchen

Unterſtützung und übernimmt außerdem noch eine gewiſſe einzelnen Regierungen ſchwebende Fragen zu klären Derginanzgarantie irrige Nachmittag ar durch Ausführungen des

Bei den Beſprechungen Perantwortlich f d polit Teil G uſt a v

amerikaniſchen Dekdegierten Boyden eine
intereſſante Sitzung welche von den franzöſiſchen Korre
ſpondenten lebhaft kommentiert werden Wie der Ver
treter des Journal erfährt habe Voyden rund heraus den
amerikaniſchen Standpunkt auseinandergeſetzt Amerika
verſteht die europäiſchen Zerwürfniſſe nicht und kann auch
nicht verſtehen daß die Völker Europastatſächlich ſeit Jahrhunderten ſich in Kon
flikten befinden Boyden habe deutlich genug ge
ſagt daß er den Siegern den Rat gab den Be
ſiegten möglichſt ſchnell die Hand zu reichen

Baſel 29 Sept Eig Drahtnachricht Die franzſiſche Preſſe ſcheint h entgegen ihrer bisherigen Stellung

nahme dem Eindruck des deutſchen Berichts über die Fingnz
lage nicht mehr in dem Maße wie bisher zu verſchließen
Beſonders bemerkenswert iſt ein Artikel des Echo de
Paris das bisher beſonders ſcharf betent hatte daf
Deutſchland nach wie vor zahlungsfähig ſei und ſich nun
feinen Verpflichtungen entziehen wollte ibtdaß der Bericht der deutſchen Delegation deutlich erkennen
läßt wie ſehr Frankreich auf Hilfe von anderer Seite an
gewieſen wäre Der Bericht könnte als Motto ſehr gut die
Aufforderung an Frankreich tragen Gebt alle Hoffnung fürdie nächſte t auf Die Lage Deutſchlands bedeutet die

Gefahr eines Bankerottes das iſt die Geſahr der völligen
Entwertung der deutſchen Mark und die in dem Bericht ge

erren Zahlen hätten infolgedeſſen nur einen theoretiſchen
ert

Auch der Temps beſpricht in einem Leitartikel die
deutſche Finanzlage Er gibt zu daß ſich Deutſchland am
Vorabend einer neuen Kriſe befindet und daß die finanziellen
Verhältniſſe des Reiches außerordentlich ernſt ſeien Zum
Schluß ſeines Artikels lenkt er jedoch in das alte Fahrwaſſer
zurück Er erklärt daß Frankreich ſich doch über die wahren
Ziele Deutſchlands vollkommen klar wäre Die einzige Fob
gerung aus der Haltung wie ſie die rechtsſtehenden Zei
tungen wie die Poſt und die Tägliche Rundſchau ein
nehmen wäre die daß Frankreich über ſeine Sicherheiten
wachen müßte und keine offene oder verborgene Abweichung
vom Verſailler Friedensvertrag zugeben dürfte

Die deutſchen Kohlenlieferungen
Baſel 29 Sept Eig Drahtnachricht Nach efner

halbamtlichen Mitteilung hat Deutſchland in der Zeit vom
1 bis 15 September an die Verbündeten 881 810 Tonnen
Kohlen geliefert von denen Frankreich und Luxemburg zu
ſammen 745 124 Tonnen erhielten Belgien erhielt 99 181
Tonnen Jtalien 46 498 Tonnen Jn dieſen Zahlen ſind die
ſchleſiſchen Kohlen nicht berückſichtigt

Rovyaliſtiſche Propaganda
Wien 29 Sept Eig Drahtnachricht Der Abend

erzählt daß Prinz Renése der Bruder der Kaiſerin Zitte
in Wien eine internationale monarchiſtiſche Wühlarbeit be
treibe Bis vor kurzem ſeien in einem Wiener Hotel täglich
mehrſtündige geheime Beratungen zwiſchen dem Prinzen
dem ungariſchen Grafen Paul Keglevich und dem reichs
deutſchen Grafen Berchem abgehalten worden Gegenwärtig
beſchäftigt ſich Graf Berchem mit der Organiſation einer
ukrainiſchen monarchiſtiſchen Partei die Skoropadski der An
hänger Wrangels iſt mit Hilfe Wrangels und des ruſſiſchen

lügels der Polen in der Ukraine wieder zur Herrſchaft
ringen ſoll Darnach ſcheint der von der Dena zuerſt ver

n Mto Plan Skoropadskis ſchon im Werden begriffen
zu ſein

Franzöſiſcher Schwindel
Paris 29 Sept Eig r e Weh Der Berichterſtatter des Petit Journal auf der Brüſſeler Konferenz

meldet ſeinem Blatte Dieſer Tage ſollte ein beligſcher Sani
tätszug mit 30 Aerzten und Krankenpflegern nach Warſchau
abgehen Kurz vor der Abreiſe ging aber die Mitteilungder deutſchen Regierung ein S ie die Durchfahrt des
Zuges durch Deutſchland nicht geſtatten könne Jn Brüſſel
hat das Verhalten der deutſchen Regierung tiefen Eindruck
gemacht und lebhafte Entrüſtung hervorgerufen Ador der
Vorſitzende der Finanzkonferenz und frühere Vorſitzende des
Roten Kreuzes ſandte ſofort einen energiſchen telegraphiſchen
Proteſt an den Reichspräſidenten Ebert worauf wie das
Petit Journal erfahren haben will die deutſche Regierung

ihre Zuſtimmung für die gar des Zuges durch deut
W Gebiet gegeben haben ſoll Jn dieſer Form wird die

deldung kaum zutreffen Schriftl

Kommuniſtenprozeß in München
München 29 Sept Eig Drahtnachricht Die

Vorunterſuchung gegen den Kommuniſtenführer Eiſen
berger iſt nun abgeſchloſſen Der Staatsanwalt hat bein
Volksgericht Antrag auf öffentliche Verhandlung geſtellt
Die Anklage lautet auf Hochverrat Gottesläſterung und
Aufreizung zum Klaſſenhaß Die Verhandlung wird an
1 Oktober beginnen

v v v üüÜNOffizieller Wetterbericht der Halliſchen Allgemeinen Zeitung
Donnerstag 30 September

Zunächſt noch keine Witterungsänderung

29 September
7Uhr morgens

Barometer Millimeter e 759 6Thermometer Celſius 11 7Rel Feuchtigkeit 769ind R E 2Waximum der Temparatur am 28 September 18 5 C
Minimum in der Nacht vom 28 tember zum 29 September 97
Riederſchläge am 29 September 7 morgens 0 mm

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle a S

Angekom 78 SeptembEilfrachtdawpfer Wenn m h Lübeck
Waſſerſtand

Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 28 9 B am 9 68 w

r den örtli Teil für Vreringalnage h da
ugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
artin Feu tm z Verm 7t uſwarl n r e enleZeitu Zeitu adriae B



Racioaktive

Heilquellen
Bad Neu Ragoczu

Bez Halle d S
Aerztlich empfohlen

Dauernde Heilerfolge bei

Verstopfung
Blutarmut

Rheumad
Sicht

Badeschriften und Prospekt durch die Propeganda Abteilung der
z Bad Neu Ragoczy Akt Ges in Halle a Barfüsserstrasse 7

Man achte auf
Neu Ragoczr

Das Valutamädel

ſſa I
Theater

n
Morgen letzter Tag

föhn
Grosser dramatischer Film in

Akten

Ossi Oswalda
in dem Lustspiel

h
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wanawaie a

Morgen letzter Tag

Safan
Diktator

Troqödie eines fürsten

Detektlv

ne

Nur noch neunte und morgen

ad
4 Akte

r Augen als Ankläger

5 Akte

re e

TWeil

Roman

geschlechtes in 6 Akten

fuwelen

WMratzkeu Steiger an
Golci

Hoflieferanten

Silber

Donnersteg d 30 Sept

Anf T Ende 10 Uhr
Dr Klaus

Freitag
Der Biberpelz

Sehr preiswertes
ngebot

Speisezimmer
Herren zimmer
Damenzimmer
Schlafzimmer

Küohen
ca 200 Zimmer

einfacher bis ganz
reicher Ausführung

5 Roeiehhaſtigste Auswah

Möbelfabrik
d Marnt Haht
inh Rich Ziemer

Halle a Alter Markt 2

Reichardt
Kakao

Neue Promenade S früher SchokoladenKaiser Wilſtelmshalle Pralinen
in bekennter Güte wieder

eingetroffen

A Reichardt jun
Burgstr 69 Fernspr 6217
Gande Hamen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
uſw weben rote Schrift auf
weißem Bande H Schnee
Nachf Gr Steinſtr 84

Hirſchfelle
verleihen bis zum 1 1921à Mk 20 25 p ein

Gebr Danglowitez
Fellhandlung

eröffnet am I Oktober ein
vornektmes

Familien Cabarveit
Täglich von T Ut Vorstellung der besten

Cabarett u Partete Rrasfte
Zivile Preise Kein Weinzwang

Sonntags und Donnerstags

J h Ceer Cabaretl
Donnerstags Abend

S a 2Runstler Ball

R

u
e

Spiegelsaalin niergarten

Morgen Donnerstag den 30 Septemder

NeueWeinterrasse Aufgang vom Saaleingang aus
Karten im Vorverkauf am Büſffet Wintergarten

Finweihungsball

ehe a
neuen Gewande neues Parkett

abends 6 Uhr

in sämtlichen Räumen des Hauses

4 Kapellen

S u u 5

e e e Sa e

unter Mitwirkung aller engagierten Künstler

ggerbstwooho 1920

S Sonntag d 3 Oktbr nachm Uhr

7 Flachrennen
darunter

Preis von Thäringen 30000 Mk

Mk 125 375

villig

Gesamtyreise 137000 Mk

Totalisator von 1 Uhr ab geöffnet
S u Plakate und e e

e eHaltdare gute

empfiehlt

SchneeNchl Gr Steinſtr 83

Kuge
Frauen

lassen sich nicht täuschen
durch so oft angebotene
meist wertlose Präparate

Nehmen Sie bei
Rege störung

Stockung nur meine
auch in
Fällen erprobten wirk
samen Mittel Sie werden
Gberrascht u mir dankbar
sein Diskreter s mitGarantie S äd
lich andernf Geld zurück
S Wirkung in s Tagen
0 Hansen Hamburg

Weidenaellee 50

Hühnerfutter
Körnermiſchung

Wer SChuhwarenrerlauf

Verkaufe Donnerstag Freitag und Sonnabenddieſer Woche im r n zu Halle Harz 42/44

einen Posten Schuhwaren
für Damen Herren und Kinder

zu äußerſt billigen Preiſen Verkauf bis 7 Uhr abends
Max fFoeller Weißenfels

Optische Waren
Wilh Grell Markt 16

eempfiehlt V335/5

H n aeht

so und xut emphiehlt

Otto VUn bekannt
a Gr UVlrichatrasse la VI6364

Steinſtr 84

Schuhſenkel J

verzweifelten

Erfurter Samenhandlung

J T d51159 Uänzend bewührt

Simms on Co
a

Verlangen Sle ausführilches Angebot

Olster OlsterrOlster

Encdepols Dunker
Be Ulrich iroue 222 h

7 mVe S S h

Hallesche Rennspoertzeitung

Sächs Thür Plerdesport
können Sie fast zu sämtlichen Rennbahnbesuchern

Für die

Mallesche Geschätftswelt
ist das eine glänzende Gelegenheit zu wirksamer Reklame

Günstigze Bedingungen für Einschealtung zugkräfſtiger Anzeigen

Zeitungsverlag und Dudere Otto Hendel

Mk 425 750

Der Sächs Thür Pferdesport
erseheint zu jedem Renntage in Halle in hoher Auflage

Mk 850 1300

gut elegant

Durch e neue

und Pferdesporifreunden sprechen
h

T

Halle a S
P Verlangen Sie Sperlaloſſerte

7 c

6/16 PS 10/30 PS 14/15 PKZebrauehs und Luxus Automobile
Geschäftswagen Schnell Lastwagen

stabll schnell sparsamKurzfristig Ueferbar

Abt Automoblie SUHL L Thür

e m

m
Se

77e 2c M

S aller Art Kauft

ü H füöcher

C

Kann geheilt werden Sprech

e Mond Extra

Halle

zu verleihen
Keine Unkosten
bei Ablehnung

K Berger Berlin W 15
Vertreter gesucht

Wertpapiere
verkauft

und nimmt in Verwaltung
Bankgeschäft
Alte Prom 26

Ksthma
ſtunden in Halle Magde
burgerſtraße 60 II ſedenSonnabend von 10 1 Uhr

Dr med Alberts
u SW 11

lukrattive
Vertretungs

I berzirkej sind noch zu
vergeben

e

V ze Kaſiera
Klingen mit gebogener inge

e uougo Büchner G m d Bertin SW61 BelleAlliance Str o3
in allen e aidiäs hei Se a J

arat

u

e R I n nSeldverkehr

Robert Kosenberg

a

Bankgesehäft Leipziger Str 76

Au und Verkauf von Werapferen

II

Bei der am 22 Sept 1920
erfolgten notariellen Aus
losung von Schuldver
schreibungen der viere
prozentigen Anleihe vom
Jahre 1900 der ehemaligen
NaumburgerBraunkohlen
Aktiengesellsch z Naum
burg a S sind folgende
Nummern Rückzahlung
am 2 Januar 192l gezogen
worden

24 40 67 114 203 261
301 430 434 494 515 516
531 550 555 558 615 658
701 702 718 779 797 317
825 831 852 879 900 910
954

Der Nennbetrag dieser
Sehuldverschreibungen

kann gegen Einlieferung
der Stücke und der dazu
gehörigen Erneuerungs
und Zinsscheine v 2 Ja
nuar 1921 ab bei der Ge
sellschaſtskasse in Hall
a S sowie bei den
den Zinsscheinen un

Schuldverschreibungen
Verzeichneten und bei den
Einlösungsstellen unserer
Gewinnanteilscheine er
hoben werden Der Be
trag fehlender Zinsscheine
wird vom Kapital gekürzt
Die gezogenen Schuld
verschreibungen werden
vom l Januar 1921 ab
nicht mehr verrzinset

Ruckständig ind noch
aus früheren Auslosungen
Nr 139 633 778 790 zu je
1000 Mk

Halle a S d 25 Sept 20
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